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> > >FLUCHT ÜBER DEN
HIMALAYA

WEHE DU WIRST ALT – VOM
BETREUER BETROGEN

DIE ENTSCHEIDER

Seit über 50 Jahren hält die

Volksrepublik China den

Himalaya-Staat Tibet be-

setzt. Das Volk der Tibeter

ist seitdem völlig verarmt.

Viele Eltern schicken ihre

Kinder deshalb auf einen

Gewaltmarsch durch das

eisige Hochgebirge nach

Indien. Dort ermöglicht der

im Exil lebende tibetische

Gottkönig Dalai Lama den

Kindern eine Schulbildung.

Doch immer wieder ster-

ben Kinder an Erschöpfung

und Hunger auf der Flucht

ins Exil. ZDF-Autorin Maria

Blumencron wurde für die

„eindrucksvollen Bilder“

(DIE WELT) ihrer Reportage

Flucht über den Himalaya –

Tibets Kinder auf dem Weg

ins Exil mit dem Axel Sprin-

ger Preis ausgezeichnet.

Zwei alte Frauen ohne Ver-

wandte können ihre Ange-

legenheiten selbst nicht

mehr regeln. Ein Amtsrich-

ter ernennt eine „Betreue-

rin“, früher Vormund

genannt – eine Frau, die

über das Vermögen der

Alten verfügen darf. Bald

kommen beide Frauen in

ein Heim, ihr Besitz steht

zum Verkauf ... Die Schrek-

kensgeschichte zweier

Rentnerinnen aus Schles-

wig-Holstein schildert die

herausragende Reportage

Wehe Du wirst alt – Vom

Betreuer betrogen (Foto).

Der KÖLNER STADT-ANZEIGER

lobte die Arbeit von Dörte

Schipper (41) und Gregor

Petersen (48) als „vorbild-

lich recherchiert.“

Eine Frau erzählt, wie sie

drei Jahre unter den afgha-

nischen Taliban litt. Ein

Bauer aus Sierra Leone be-

richtet, wie er vor Aufstän-

dischen floh. Ihnen ge-

genüber sitzen sogenannte

Entscheider (Foto) vom

Bundesamt für die Aner-

kennung ausländischer

Flüchtlinge. Sie urteilen

nach der Anhörung: Wird

dem Bewerber Asyl gewährt

– oder muß er in seine Hei-

mat zurück? Hansjürgen

Hilgerts (61) spannende

Reportage Die Entscheider

– Anhörungen im Asylver-

fahren beurteilte die SÜD-

DEUTSCHE ZEITUNG als „unge-

wöhnlich sensible und

nüchterne Expedition in

eine fremde Welt, ins Schat-

tenreich zwischen Büro-

kratie und Betroffenheit.“


